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Kontakt & Anfahrt

Krippenmuseum Oberstadion 
Kirchplatz 5/1, 89613 Oberstadion 
Telefon 0152 / 24842830  
kulturbuero@oberstadion.de  
www.krippen-museum.de         

  fb.me/KrippenOberstadion 
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Öffnungszeiten  
 
Krippenmuseum 
01. 11. 2021 bis 02. 02. 2022  
Mittwoch – Freitag 14 –17 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11–17 Uhr 
Heiligabend geschlossen 
 
10. 04. 2022 bis 01. 05. 2022 
Montag– Freitag 14 –17 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11–17 Uhr 
 
Führungen ganzjährig  
auch  außerhalb der  Öff nungs zeiten  
nach  Anmeldung möglich:  
kulturbuero@oberstadion.de oder  
Telefon 0152 / 24842830   

Oberstadion 
Kunst verbindet 

2021/2022

Bewirtung & Übernachtung

Gasthof zum Adler  
Oberstadion 
Kirchplatz 31 (Ortsmitte) 
Gaststube: 60 Personen,  
Nebenzimmer: 25 Personen.  
Tel. 07357 / 9299544  
info@adler-oberstadion.de 
 
Gasthaus Kreuz  
Moosbeuren (Oberstadion)  
Biberacher Straße 39 
Gaststube: 52 Personen,  
Nebenzimmer: 15 Personen 
Tel. 07357 / 1331  
info@kreuz-moosbeuren.de 

Brauereigasthof Adler  
Moosbeuren (Oberstadion) 
Biberacher Straße 17 
Gaststube: 60 Personen,  
2 Nebenzimmer: 30/40 Per.,  
Tel. 07357 / 9219-90 oder -915 
info@brauereigasthof- 
moosbeuren.de 
 
Café Josefshof  
Mühlhausen (Oberstadion)  
Moosbeurer Straße 39 
Café: 60 Personen, Tel. 07391 / 
52711 oder 07357 / 916318 
h.heckenberger@gmx.de 

Kirche St. Martinus 
 
In den Kunstführern wird die St.-Martinus-Kirche in 
 Oberstadion als „reich wie keine andere im Lande an 
Denkmälern alt-deutscher Kunst“ bezeichnet.  
 
Insgesamt befinden sich in dem einschiffigen Langhaus 
mit fünf Seitenkapellen elf Altäre. Sieben davon sind 
 gotische Flügelaltäre der sogenannten „Ulmer Schule“, 
den berühmten Holz- und Steinbildhauern des 15. Jahr-
hunderts. Der Hochaltar stammt von Jörg Stocker.  
Beim Chorgestühl handelt es sich um die zweitfrüheste  
bekannte Arbeit des berühmten Ulmer Schreiners Jörg 
Syrlin der Jüngere.  
 
Zur Weihnachtszeit ist in der St.-Martinus-Kirche eine 
Krippe von Sebastian Osterrieder aufgestellt. 
 
Führungen in der Kirche: 
Kulturbüro Oberstadion – Telefon 0152 / 24842830 
kulturbuero@oberstadion.de 

 
Termine Führungen von Marlis E. Glaser  
 

Freitag,       17. 09.2021,   18 Uhr 

Donnerstag,23.09.2021,   18 Uhr  

Sonntag,     10.10.2021,   17 Uhr 
Sonntag,     10.10.2021,   18 Uhr  

Mittwoch,   27. 10.2021,   17 Uhr 

Sonntag,     31. 10.2021,   15 Uhr 

Mittwoch,   10.11. 2021,   18 Uhr 
bis kurz vor der Veranstaltung mit Prof. Heinz 

Mittwoch,   17. 11. 2021,   17 Uhr 

Sonntag,     28.11. 2021,   17 Uhr   

Mittwoch,   01. 12.2021,   17 Uhr  

Mittwoch,   08.12. 2021,   17 Uhr 

Montag,     17. 01. 2022,  17 Uhr   

Sonntag,     13.02.2022,  17 Uhr  

 
 
Führungen, Workshops für Gruppen und Schüler 
können im Kulturbüro angefragt werden 
Telefon 0152 / 24842830 / kulturbuero@oberstadion.de  
Am 10. November, um 19 Uhr: Vortrag zur  
Erinnerung an das November-Pogrom 1938    
von Prof. Dr. Hanspeter Heinz, Augsburg über  
Antisemitismus in der christlichen Tradition. 
Um Anmeldung wird gebeten.

… Ulmer Schule

  
 
 

Krippen- Gedenk- Kombi- 
museum stätte karte  

 
Erwachsene    5,00 € 1,50 € 5,50 € 
Rentner, Schwerbehinderte   4,50 € 1,00 € 5,00 € 

Kinder (bis einschließlich 6 J.)   frei  frei  frei 
Kinder (7–18 J.), Studenten   2,50 € 1,00 € 3,00 € 

Familienkarte (2 Erw./Kinder bis 18 J.) 12,00 €              
  

Kinder-Gruppen 
Schulklassen  2,00 € 1,00 € 2,50 € 
 
Audio-Guide deutsch/englisch 
pro Person     2,00 €  
 
Führungen  
pro Führer (max. 15 Personen)  30,00 € 15,00 € 40,00 €
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Ausstellung gegen 
Antisemitismus

Eintrittspreise 

So 28.11.21, 17 Uhr 
Mit Erläuterung zum Beginn 

des achttägigen jüdischen 

Lichterfestes Chanukka 

So 10.10.21, 18 Uhr 
Ausstellungseröffnung mit 

einem Vortrag von Liliana  

Furman 

Mi 01.12.21, 17 Uhr  
4. Chanukka-Licht 

Mo 17.01.22, 17 Uhr  
Mit Erläuterung zum 
jüdischen Tu Bi Schwat 

„Neujahrsfest der Bäume” 

So 13.02.22, 17 Uhr  
Führung mit Erläuterungen 

zum Purim-Fest 



Dauerausstellung  

Das Krippenmuseum Oberstadion  beherbergt in der 
 denk  malgeschützten Pfarrscheuer aus  dem Jahre 1612 
eine der bedeutendsten und größten Krippenausstel -
lungen Europas.  
Neben historischen Krippen zeigt die Ausstellung auch 
zeitgenössische Krippen von hervorragenden Künstlern.  
Eigens für das Krippenmuseum Ober stadion  erstellte 
 Claudio Mattei, einer der bekanntesten Krippenbauer 
 Italiens, eine Krippe mit den Elementen „Tag und Nacht“. 
In orientalischen Krippen wie „der Zug der  Könige“ von 
 Alfred Müller aus Kaufering sind Figuren von der 
 Sizilianerin Angela Tripi aus Palermo in Szene gesetzt.   
Sie ist die Schöpf erin traumhafter Krippen figuren.  
Einmalig in einem deutschen  Krippenmuseum ist die 
 sogenannte Jahreskrippe von Herbert und  Tobias  Haseidl 
aus Ober ammergau.  

Kevin Wiest 
Bürgermeister Oberstadion

Marlis E. Glaser 
Künstlerin

Sonderausstellung  
 
Farbenprächtige Krippen  
und Weihnachtsdarstellungen  
aus Asien 
 
November 2021 – September 2022 
in dieser 13. Sonderausstellung aus der Sammlung  
 von Sieglinde und Udo Hergesell aus Neunkirchen im 
 Bergischen Land sind prächtige und kunstvolle  Arbeiten 
aus 18 Ländern dieses großen Kontinents zu sehen:  
Filigrane Muschelschnitzereien aus Palästina, über die 
 zarten Seidengewänder aus Korea, farbenfrohe handbe-
malte Porzellanteller, selten gesehene Stickereien und 
 Tuschebilder sowie zierliche Schnitzereien aus  China, 
 Indonesien und vieles mehr. 
 
Besonders von den hauptsächlich christlich geprägten  
Philippinischen Inseln kommen erstaunlich vielfältige  
Krippen.   

 
 
              Audio-Guide: deutsch/englisch 
 
Ein Besuch im Rollstuhl oder mit Rollator ist  im  
Krippenmuseum problemlos möglich.

Gedenkstätte

Ihr Kinderlein kommet …

  
Christoph von Schmid 
 

Christoph von Schmid ist der Verfasser des Weihnachts-
liedes „Ihr Kinderlein kommet…“ und von vielen 
weiteren Kirchenliedern. Als Kinder- und Jugendbuch -
autor wurde er weltweit bekannt – seine Bücher 
 wurden in über 25 verschiedene Sprachen übersetzt. 
Ihm zu Ehren ist im historischen  Rathaus von Ober -
stadion eine Gedenkstätte eingerichtet. Den Besucher 
erwarten liebevoll gestaltete Krippen mit Hörstationen 
und  Informationen zu seinem Leben und  seinen Büchern. 
 
Öffnungszeiten Gedenkstätte 
01. 12. 2021 bis 02. 02. 2022 und  
10. 04. 2022 bis 01. 05. 2022 
Sonntag 15–17 Uhr 
 
Für Gruppen auf Anfrage gerne auch außerhalb  
der  Öffnungszeiten. Ein Besuch im Rollstuhl oder  
mit Rollator ist in der Gedenkstätte nicht möglich.

Ausstellung – Kunst verbindet   
Gegen Antisemitismus – gegen das Vergessen 
Der Erinnerung und der Hoffnung gewidmet 

„Abraham aber pflanzte einen Tamariskenbaum” – Bilder über deutschsprachige  
Emigranten, Überlebende und deren Kinder in Israel  
 
Eine Ausstellung im Zusammenhang mit dem Jubiläumsjahr #2021JLID  
„1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland“ 
 
Was ist aus den in Deutschland geborenen und teilweise dort aufgewachsenen Juden 
und Jüdinnen geworden, die nach Palästina flüchten konnten oder die in Konzentrations-
lagern oder Verstecken überlebt haben? Was aus ihren Kindern, was aus ihren Enkeln?  
 
Das 2005 begonnene Kunst-Projekt umfasst mehr als 200 Portrait-Zeichnungen und Gemälde,   
die biblische, historische und biographische Inhalte und Elemente der Kunstgeschichte vereinen.  
Die  Bilderserie enthält Darstellungen zu Symbolen jüdischer Feiertage, greift Bild- und Text-Zitate 
aus antiken, hebräischen Büchern auf. Die dargestellten Menschen, ihre Geschichte, ihre Kultur 
wurde durch vier symbolische Motive interpretiert:  
1. Das ANTLITZ als mein Gegenüber, dem ich  Respekt und Achtung (auch das ist Liebe)  

entgegenbringe, bedeutet: Liebe als Verantwortung. 
2. Einen BAUM pflanzen: als Handeln für die Zukunft 
3. Ein NAME: jeder Mensch hat einen Namen (und ist keine Nummer) 
4. Ein GEGENSTAND: Ausdruck unserer individuellen Geschichte 

 14 Jahre 


